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Bereits zum zehnten Mal findet die Münchner
Stadtmeisterschaft heuer statt. Damals, beim
ersten Wettkampf 2003, war das Event noch ein
gewagtes Projekt, das die Münchner Klettersze-
ne zusammenschweißen sollte. Heute ist es die
Freizeitkletterveranstaltung der Region, auf der
sich die Münchner Szene (und nicht nur die!)
alljährlich ihr Stelldichein gibt. Viele bekannte
Klettergrößen haben sich während der letzten
10 Jahre auf der Münchner Stadtmeisterschaft
eingefunden und nicht selten dort ihr Debüt ab-
solviert. Mit jedem Jahr steigerte sich die
Münchner Stadtmeisterschaft, was geregelten
Ablauf und sportliche Fairness angeht. Ihr gro-
ßes Plus ist die ungeschlagene Kombination aus
lockerem Freizeitwettkampf für alle und hoch-
professioneller Wettkampfveranstaltung. Ein
kleiner Rückblick beleuchtet die eindrucksvolle
Entwicklung.

2003: Schirmherrin Bürgermeisterin Gertraud
Burkert, die selbst aus der Jungmannschaft der
DAV-Sektion Oberland stammt, eröffnet. 80 Teil-
nehmer klettern mit. Etwa 100 Siegpreise werden
bis in die Nachtstunden hinein an alle Teilnehmer
verlost. Münchner Meister wird vermutlich Benni
Becker aus Landshut. „Vermutlich“ deshalb, weil
die Ergebnisse der ersten Münchner Meister-
schaft verschollen sind.

2004: Über 130 Teilnehmer (bundesweiter Re-
kord) und zum ersten Mal in Deutschland ein Re-
gionalwettkampf mit eigener Kinder- und Ju-
gendklasse (70 Teilnehmer). Timo Preussler und
Wastl Untereglsbacher haben die Klettereien
kreiert. Das frisch installierte Kletterteam von
München & Oberland nimmt mit 45 Kindern und
Jugendlichen geschlossen teil. Mira Wizemann
(München & Oberland) wird Münchner Meisterin.
Benni Becker (Landshut) und Bruno Vacka (Ro-
senheim) werden punktgleich beide Münchner
Meister (Benni Becker zum zweiten Mal). Nach-
dem weder Benni noch Bruno den Finalboulder
toppen können, zeigt Wastl, wie’s geht – mit Ba-
desandalen an den Füßen. Yvonne Koch (Mün-
chen & Oberland), heute eines der ersten weib-
lichen Mitglieder beim DAV-Expedkader
(Hardcore-Alpinismus), siegt in der weiblichen
Jugend knapp vor Ines Dull/Allgäu-Kempten
(bayer. Landes-Co-Trainerin, Ranglisten-Zweite
bei den deutschen Damen 2012).

2005: Knapp 200 Teilnehmer. Zum ersten Mal
findet ein sogenannter High-Jump-Wettbewerb
statt (Wer springt an der Wand am höchsten?),
Max Rudigier/Salzburg (2012 Mitglied im öster-
reichischen Nationalkader und einer der besten
Jugendkletterer der Welt) siegt im Finale der
männlichen Jugend vor seinem fast gleich star-
ken Bruder Laurenz. Daniel Gebel („der aus Kon-
stein“, heute Entwicklungsleiter bei Edelrid) ist
Chefschrauber. 

2006: 233 Teilnehmer kletterten in den drei Al-
tersklassen mit. Eine riesige aufblasbare Hüpf-
burg auf dem angrenzenden Sportplatz garan-
tiert Dauer(hüpf)spaß für kleine (und große)
Kinder. Ronja Kellner/Freising (Bayerische Da-
menmeisterin Vorstieg 2011) siegt im erstmals
ausgetragenen Finalwettkampf der Kinderklasse.
Arthur Korte/München & Oberland schleudert im
Finale erstmals sein T-Shirt in die Menge und
wird Münchner Meister. Stephan Glowacz gratu-
liert den Siegern persönlich. 

2007: 340 Teilnehmer. David Firnenburg/Hanno-
ver (Jugendnationalkader 2012) gewinnt auf der
Durchreise von Arco souverän bei den männ-
lichen Kindern. In der männlichen Jugend ge-
winnt ebenso beeindruckend kein Geringerer als
Alex Megos/Erlangen (2011 Jugendnational-
kader). Die SZ berichtet neben einem riesigen Fo-
to auf der Seite 1 des Münchner Teils: „Wie die
Frösche kleben die Teilnehmer an der Wand“. Und
der Münchner Merkur verkündet anlässlich der
Stadtmeisterschaft: „Klettern ist ein Breitensport
geworden“. Dieses Mal ist es der 2011 unter tragi-
schen Umständen tödlich verunglückte Kurt 
Albert, der den Siegern gratuliert. Zum ersten Mal
wird der Oberlandcup ausgelobt. Dabei zählt die
Gesamtwertung aus Tölzer und Münchner Meis-
terschaft. 

2008: 360 Teilnehmer, zum ersten Mal gibt es ei-
ne Wertung für die erfahrenen Teilnehmer/-innen
über 40, die insbesondere bei den Herren sehr
gerne angenommen wird. Christoph Hainz gratu-
liert. 

2009: Zum ersten Mal wird der CLIMB FREE als
Teil des Oberlandcups ausgetragen. Die Tölzer
Meisterschaft steigt aus dem Oberlandcup aus,
dafür ist die Ingolstädter Meisterschaft dabei.
Kathrin Schierl wird zum zweiten Mal Münchner

Meisterin, ebenso wie Peter Schneider in der
Klasse 40+. Markus Grünebach (München &
Oberland) siegt zum zweiten Mal in der Gesamt-
wertung des Oberlandcups. Preise im Wert von
über 8000 € werden verteilt. Thomas Huber be-
richtet über die Kletterabenteuer der Huberbuam
in der Antarktis.

2010: Die Ingolstädter Meisterschaft steigt wie-
der aus, im Gegenzug wird die 1. Gilchinger Mei-
sterschaft Teil des Oberlandcups. 370 Teilnehmer
klettern bei nasskaltem Wetter. Am Knobelklett-
erstand der JDAV stellt sich die Frage, wie ein Ei
unbeschadet aus 20 m Höhe abgeworfen werden
kann. Monika Retschy (seit 2011 mit Juliane Wurm
die einzige im Bouldernationalkader Damen)
kreiert die Boulder fürs Finale. Hans-Jörg Auer be-
richtet von seinen alpinen Höchstleistungen.

2011: Thomas Franze (Freising/Männer, Bayeri-
scher Bouldermeister 2007) und Helena Bezold
(Erlangen/Jugend weiblich) werden beide zum
zweiten Mal Münchner Meister und Oberland-
cup-Gesamtsieger in ihrer Klasse.

alpenverein-aktuell.de
3 Für die Skitourengebiete Spitzingsee-Rotwand, Schönalmjoch (Kar-

wendel) und Obernberg (Brennerberge) gibt es neue Konzepte und
Schutzmaßnahmen, um deren Beachtung aus Wald- und Wildschutz-
gründen dringend gebeten wird. – www.alpenvereinsumwelt.de

3 Bitte beachten: Im Ausrüstungsverleih der Servicestelle im Globetrotter
ist die Abholung von Ski an allen Tagen erst ab 10 Uhr möglich.

3Die Sektion Oberland sucht für die Gründung einer Kindertagesstätte
geeignete Räumlichkeiten. Wer passende Flächen weiß, soll sich bitte 
unter barbara.huber@dav-oberland.de oder Telefon 089/29 07 09-0
melden.

Alpines Museum: 
3 Am Mittwoch, den 7. März

findet im Alpinen Museum um
19 Uhr eine Filmvorführung
des Werks „Der Dämon des
Himalaya“ von Andrew Mar-
ton und Günter Oskar Dyhren-
furth statt. Der Spielfilm ent-
stand während der Interna-
tionalen Karakorum-Expedition 1934 des Ehepaares Günter Oskar und
Hettie Dyhrenfurth. Kosten für Alpenvereinsmitglieder: 5 €, Anmeldung
unter alpines.museum@alpenverein.de. 

3 Bei einer Dialogführung durch die Geschichte des Alpenvereins erkun-
den und besprechen Jugendliche am 17. März von 11.30 bis 13 Uhr die
aktuelle Sonderausstellung „Berg Heil! Alpenverein und Bergsteigen
1918–1945“ (für Jugendliche ab 14 Jahren, Kosten: 4 €, Anmeldung
erforderlich).

3Der Historiker Thomas Lindner führt am Samstag, den 24. März um 
14 Uhr durch die aktuelle Sonderausstellung. Kosten: 4 € zzgl. ermäßig-
ter Museumseintritt.

3 Beim Podiumsgespräch „Bergsteigen, Romantik und Politik. Nichter-
zähltes zur Nanga-Parbat-Expedition 1934“ kommen am Mittwoch,
den 21. März um 19 Uhr Hinter-
gründe der von den nationalsozia-
listischen Machthabern instru-
mentalisierten Expedition und die
politische Positionierung des Deut-
schen und Österreichischen Alpen-
vereins in der Anfangsphase des
Dritten Reiches zur Sprache. Mit
Bettina Hoerlin und Nicholas Mailänder, Kosten: 8 €.

3 Am Mittwoch, den 9. Mai wird um 19 Uhr der Film „Kameraden unterm
Edelweiß“ vorgeführt, in dem es um die enge Verbindung des Alpenver-
eins mit den Gebirgsjägern im nationalsozialistischen Staat geht. 
Kosten für Alpenvereinsmitglieder: 5 €, Anmeldung unter 
alpines.museum@alpenverein.de erbeten. – www.alpines-museum.de

10 Jahre Münchner Stadtmeisterschaft

61alpinwelt 1/2012

München & Oberland München & Oberland

Fo
to

: M
ar

co
 Ko

st

2012: Die Tölzer Meisterschaft ist wieder auf den Zug aufgesprun-
gen. Erstmals zählen somit 4 Wettkämpfe (CLIMB FREE, Gilchinger,
Tölzer und Münchner Stadtmeisterschaft) zum Oberlandcup.
Außerdem wird das Konzept umgestellt. Eine straffere, eher wett-
kampforientierte Münchner Meisterschaft wird am 21.7. über die
Bühne gehen. An diesem Tag werden auch die Sieger des Oberland-
cups ermittelt. Am darauf folgenden Sonntag, den 22.7. wird es ei-
nen großen (lockeren) Spaßwettkampf für Familien mit über einem
Dutzend Zusatzstationen für Groß und Klein geben. Umrahmt wer-
den die beiden Veranstaltungen von einem Megaevent. Bereits ab
dem 21.7. werden die Straßen um die Kletteranlage Thalkirchen he-
rum für das 1. Münchner Bergfest gesperrt sein. Ein großes Zelt für
über 1500 Besucher wird auf dem angrenzenden Dietramszeller
Platz mit Bierausschank und warmem Essen aufgestellt. Dort wird
Oberbürgermeister Ude zusammen mit der Biermösl Blosn das 1.
Münchner Bergfest eröffnen. Auf dem angrenzenden Sportplatz
wird auf einer großen Outdoorleinwand ein Bergfilmfestival prä-
sentiert. Ein erheblicher Teil des Freizeitwettkampfes am Sonntag
wird sich auf den angrenzenden Flächen im Rahmen des Bergfestes
abspielen. Zum Jubiläum der 10. Münchner Stadtmeisterschaft und
im Rahmen des 3-tägigen Bergfestes wird mit einigen Tausend 
Besuchern gerechnet. Also: Auf geht’s zur 10. Münchner Stadtmeis-
terschaft am 21./22. Juli! 

Nils Schützenberger
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München & Oberland

Kletterteam: Bilanz 2011
Eine Menge Erfolge des Kletterteams München & Oberland gab es 2011 zu vermelden

Schutzwald-Arbeitsaktion
am Antoniberg

Die AGUSSO (Naturschutzgruppe der DAV-
Sektion Oberland) sucht freiwillige Helfer für ei-
ne Schutzwaldaktion im Berchtesgadener Land.
Am Antoniberg wurden in den vergangenen
Jahren an einem lawinengefährdeten Steilhang
Bäume gepflanzt, die wegen zu starken Gras-
wuchses nur schlecht gedeihen. Während der
Arbeitstour werden Steige zu den Pflanzflächen
angelegt und die Bäume vom Gras befreit.
Machen Sie mit und unterstützen Sie die ehren-
amtlichen Referenten bei dieser wichtigen Ver-
einsaufgabe!

Termin: Samstag, 30. Juni 2012 (ganztags)
Teilnehmerzahl: ca. 10 bis 12 Leute
Treffpunkt: gemeinsame Anreise in Fahrge-
meinschaften, Treffpunkt und genaue Uhrzeit
werden noch bekanntgegeben.
Die Teilnahme ist selbstverständlich kostenlos.
Die Buchung ist ab sofort möglich unter dem
Buchungscode OL-12-1487

Team München & Oberland
auf Tour

Im vergangenen Jahr wurde die Team-Ausstat-
tung für die zahlreichen Fachübungsleiter,
Gruppenleiter und Betreuer der Sektionen
München & Oberland erweitert. In Kooperation
mit dem Bergsportausrüster »Mammut« wur-
den mehrere hundert Leiter mit warmen Acon-
cagua-Fleecejacken ausgerüstet. Dank der
leuchtend roten Teamfarbe und der Aufschrift
„München & Oberland Team“ sind sie auf Tour
nicht zu übersehen. Ebenfalls gute Resonanz
haben die Rucksäcke „Trion“ und „Trea“ bekom-
men, die nun von unseren Leitern durch die
Berge getragen werden.

Monika Retschy im Bouldernationalkader 
Erstmals wurde ein Mitglied des Kletterteams
München & Oberland in den Erwachsenen-Na-
tionalkader aufgenommen. Moni trainiert zu-
sammen mit Juliane Wurm, als zweite Frau im
Bouldernationalkader. Sie ist ein Urgestein des
Kletterteams, außerdem ist sie Trainerin C
Wettkampf und betreut Sichtungs- und Wett-
kampfkader für unsere Sektionen. Sie wurde
2011 nach Juliane Wurm deutsche Vizeboulder-
meisterin. Im Bouldern spitze ist auch Sarah
Schützenberger. Auf dem Boulderweltcup im
Sommer im Münchner Olympiastadion kletterte
sie als jüngste Teilnehmerin ins Halbfinale der
besten Frauen der Welt.

Chris Hanke und Luisa Deubzer sehr erfolg-
reich
Chris Hanke kletterte auf 8 internationalen Ju-
gendwettkämpfen bis ins Finale. Einmal gelang
es ihm, mit dem hervorragenden 3. Platz abzu-
schließen. Aktuell ist er der 4. der europäischen
Rangliste der Jugend A. Er wurde außerdem
deutscher Vizemeister im Vorstieg in der Ju-
gend A. Auf der nationalen Ebene räumte Luisa
Deubzer, wie Chris Hanke Mitglied des Jugend-
nationalkaders, kräftig ab: Sie gewann nicht
nur die Serie des deutschen Sportklettercups
(Damen), sondern wurde sowohl bei Jugend A
als auch bei den Erwachsenen deutsche Vize-
meisterin im Vorstieg.

München & Oberland spitze
Eigentlich keine Überraschung mehr: Auch
2011 waren die Wettkampfathleten von Mün-
chen & Oberland auf der bayerischen Landes-
ebene die dominierende Kraft. 54 Finalteilnah-
men von Kletterteamern von München &
Oberland auf den offiziellen bayerischen Wett-
kämpfen sprechen eine deutliche Sprache. Fünf
Mal standen Kletterteamer auf dem Dritten
Stockerlplatz, 11 Mal auf dem zweiten und so-
gar 17 Mal auf dem ersten Podestplatz. 5 Baye-
rische Vize- und 10 Bayerische Meister starte-
ten für München & Oberland. Auch auf der
deutschen Ebene geht es voran. Insgesamt 41
Finalteilnahmen auf nationalen Wettkämpfen
waren zu verzeichnen. 2011 standen auf deut-
schen Podesten 20 Mal Wettkampfkletterer von
München und Oberland (4 x Platz 1, 10 x Platz
2, 6 x Platz 3).

Errungene bayerische Titel:
Vorstiegsmeister: Flo Mahler (Jugend C), 
Flo Wientjes (Jugend A)
Vorstiegsvizemeister: Louisa Brumma (Jugend
C), Alex Averdunk (Jugend B), Sammy Adolph
(Jugend A)
Bouldermeister: Flo Mahler (Jugend C), 
Isi Adolph (Jugend C), Alex Averdunk (Jugend
B), Sarah Schützenberger (Jugend A), Sammy
Adolph (Jugend A), Simon Lang (Junioren),
Markus Grünebach (Herren), Moni Retschy 
(Damen)
Bouldervizemeister: Chris Hanke (Jugend A),
Sarah Schützenberger (Damen).

Nils Schützenberger

Einladung zum Mitgliederabend
mit Mitgliederversammlung 2012 der Sektion München des DAV e.V.

im Augustinerkeller, Arnulfstr. 52, 80335 München

am Montag, den 23. April 2012, 18:00 Uhr
Einlass ab 17.00 Uhr. 
Persönliche Begrüßung und Verleihung des Ehrenzeichens für
60-, 70- und 75-jährige Mitgliedschaft
Für musikalische Umrahmung ist gesorgt
Programm/Tagesordnung

1. Festakt mit Ehrung und Ansprache an die Jubilare
Verlesung der Namen sowie Ehrung und Verabschiedung langjähriger 
ehrenamtlicher Mitarbeiter 

2. Das Vereinsjahr in Bildern, Jahresbericht des Vorstands
3. Rechnungsbericht 2011
4. Rechnungsprüfungsbericht 
5. Entlastung des Vorstands
6. Ernennung zu Ehrenmitgliedern von Winfried Kahlich, Renate Hitzelberger, 

Ernst Theuerkorn 
7. Nachwahlen zu den Leitern der Abteilungen und Gruppen, den Referenten 

für Wegegebiete und Selbstversorgerhütten und Rechnungsprüfern
8. Haushaltsvoranschlag 2012
9. Satzungsänderung: Anpassung an die Mustersatzung des DAV: 

§ 6 (Mitgliederrechte und Haftungsbegrenzung) und § 24 (Auflösung) sowie 
§ 19 Ziff. 3 (Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung)

10.  Antrag Dr. Engelsberger – Innerstädtische Isarnutzung

Eintritt für Mitglieder unter Vorlage des gültigen Mitgliederausweises 

SEKTION OBERLAND des DAV e.V.
Tal 42, 80331 München, Tel. 290 70 90

Einladung zur 
Mitgliederversammlung 2012

im Augustinerkeller, Arnulfstr. 52, 80335 München

am Dienstag, den 24. April 2012, 19:00 Uhr
mit einem alpinen Kurzvortrag

Tagesordnung: 

1. Geschäftsbericht 2011 mit Bildern

2. Jahresrechnung 2011

3. Bericht der Rechnungsprüfer

4. Entlastung des Vorstandes

5. Danksagungen und Ehrungen

6. Zuwahlen zu Vorstand, Beirat, Ehrenrat und Rechnungs-

prüfern

7. Änderung der Vereinssatzung

- Einfügung § 5a – Vergütungsregelung (Neu)

- Streichung § 15.4 – Vorstand/Vergütung, Aufwandsersatz

- Streichung § 19.8 – Beirat/Vergütung, Aufwandsersatz

- Neufassung § 25.3 – Auflösung

8. Haushaltsvoranschlag 2012 

Eintritt für Mitglieder unter Vorlage des gültigen Mitgliederausweises 

Monika Retschy 

Sarah Schützenberger
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† Horst Höfler 
Am 23. Januar 2012
hat die alpine „Szene“
einen ihrer bedeu-
tendsten Schreiber und
Chronisten verloren
und wir einen kollegia-
len Freund.
1948 in München ge-
boren, brachte der Va-

ter Horst Höfler die Berge und das Bergsteigen
nahe, die seine ganz große Leidenschaft wur-
den. Als Allroundbergsteiger hat er viele klassi-
sche Routen in Fels und Eis ebenso gemeistert
wie große Skidurchquerungen, konnte ein paar
6000er-Besteigungen in den peruanischen
Anden verbuchen und hat nahezu die gesam-
ten Alpen auf Wanderungen durchstreift, sie
(im Mittelformat) fotografiert und in über 50
Büchern und unzähligen Artikeln in Magazi-
nen und Zeitungen über sie geschrieben sowie

in Vorträgen mitreißend von ihnen erzählt.
Neben Landschaftsmonografien (Bayerische
Voralpen, Berchtesgadener Alpen, Wilder 
Kaiser) und etlichen Wander-, Klettersteig-,
Kletter- und Skiführern sowie Lehrschriften
verfasste er mehrere herausragende biographi-
sche (Eugen Guido Lammer, Hias Rebitsch,
Hermann Buhl, Toni Hiebeler) und alpinhistori-
sche Werke (Nanga Parbat, Dream Teams, 
Katastrophen am Berg).
Für den Deutschen Alpenverein war Horst Höf-
ler nach einer kaufmännischen Ausbildung
und Stationen beim Bergverlag Rother als zu-
letzt Cheflektor sowie als Werbeleiter bei Sale-
wa zehn Jahre lang hauptamtlich als Abtei-
lungsleiter für Öffentlichkeitsarbeit, später für
Kultur und nach 1996 als nun freier Journalist
auch noch ehrenamtlich tätig.
Die Sektion München verdankt ihm ihren in-
zwischen bereits dreimal neu aufgelegten
Hüttenführer „Die ‚Münchner‘ Berghütten“

und die Mitherausgabe des 4. Bandes der Sek-
tionschronik im Jahr 2000. Seit 1997 unter-
stützte er außerdem die ehrenamtlichen
„Heftlmacher“ der Sektionszeitschrift »Mün-
chen Alpin«, und von 1998 bis heute organi-
sierte er das Programm der „Alpinen High-
lights“.
Als 1999/2000 mit der Kooperation „München
& Oberland“ die neue gemeinsame Mitglieder-
zeitschrift »alpinwelt« „geboren“ wurde, hat er
sie als Redakteur mit aus der Taufe gehoben
und ist ihr über die Jahre mit seinen ebenso
kenntnisreichen wie warmherzigen und hu-
morvollen G’schichterln und ungewöhnlichen
Tourentipps als Autor treu geblieben.
Den Tod seiner langjährigen Lebens-, Berg-
und Schreibpartnerin Gerlinde Witt vor einein-
halb Jahren konnte Horst Höfler kaum verwin-
den. Jetzt ist er ihr in die ewigen Bergsteiger-
gründe gefolgt. Servus Horst. 

fms
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KANN MAN
AUSLEIHEN
WO? IM AUSRÜSTUNGSVERLEIH DER 
DAV-SERVICESTELLEN IM GLOBETROTTER
UND AM HAUPTBAHNHOF

GIBT`S ZU KAUFEN
WO? IN DEN SHOPS DER DAV-SERVICESTELLEN

IM GLOBETROTTER UND AM HAUPTBAHNHOF

AV-Karten 
(mit Skirouten) 5,95 € 9,80 €
Erste-Hilfe-Apotheke 
Bergsport 22,80 € 22,80 €
DAV Snow Card 10,80 € 12,80 €
DVD Notfall Lawine 16,80 € 19,80 €
Lawinenfibel    4,00 € 4,00 €

LVS-Gerät 3,50 € 7,00 €
Lawinensonde 1,50 € 3,00 €
Lawinenschaufel 2,00 € 4,00 €
Lawinen-Airbag-Rucksack 10,00 € 20,00 €
Rucksack 40 Liter    2,50 € 5,00 €
Steileisgerät      3,50 € 7,00 €
Teleskop-Stöcke     2,00 € 4,00 €

MIT UNS 

SICHER AUF 

TOUR

Im Winter in die Berge, ob mit Ski
oder Schneeschuhen – ein ganz 
besonderes Erlebnis. Aber bitte 
mit der richtigen Vorbereitung 
und Sicherheitsausrüstung! Beides
gibt’s in den DAV-Servicestellen im
Globetrotter und am Hauptbahnhof
zum Ausleihen, zum Beispiel:

Mitglieder   Nichtmitglieder

Mitglieder        Nichtmitglieder

Servicestelle im Globetrotter
(S-Bahn Isartor, U-Bahn Marienplatz, Tiefgarage) 
Isartorplatz 8–10, 80331 München
Servicestelle am Hauptbahnhof
(U-/S-Bahn, Tram, Bus Hauptbahnhof, Bayerstr. 21, 5. OG

Die Alpenvereinssektionen München & Oberland
suchen zum 1. September 2012

junge motivierte
Kletterinnen/Kletterer
für ein

Freiwilliges Soziales Jahr im Sport

Aufgabenschwerpunkte:
Abhalten von Klettertrainings für sportlich ambitionierte Kinder und Jugendliche, Koordinierung des
Wettkampfkaders, Durchführung von Freizeiten im Rahmen des Jugendprogramms, Aufbau und För-
derung von Schulkooperationen, Unterstützung bei der Organisation der Münchner Stadtmeister-
schaft, Unterstützung der Jugendgruppenarbeit und Koordinierung der Jugendleiter, Mithilfe in der
Servicestelle.

Voraussetzungen sind Volljährigkeit, eine abgeschlossene Schulausbildung, Computergrundkennt-
nisse, Erfahrungen in der Jugendarbeit sowie im Abhalten von Kletterkursen und ein Kletterkönnen
im 7. Schwierigkeitsgrad.

Wenn Sie Interesse haben, in einem motivierten Team mitzuarbeiten und vom 1.9.12 bis zum 31.8.13
Zeit haben, dann senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung an:
Sektion Oberland des DAV e.V., Tal 42, 80331 München
(Ansprechpartnerin: Sabine Aipperspach – 089/29 07 09-221)

bzw. an

Sektion München des DAV e.V., Bayerstr. 21, 80335 München
(Ansprechpartner: Andreas Holle  – 089/55 17 00-830)

Die Alpenvereinssektionen München & Oberland 
bieten zum 1. September 2012 je einen

Ausbildungsplatz
zum/zur

Sport- und Fitnesskaufmann/-frau

Berufsbild: Sport- und Fitnesskaufleute sind Dienstleistungskaufleute, die durch ihre vielfältigen
Aufgaben in betriebswirtschaftlicher, organisatorischer und kundenorientierter Hinsicht zu ei-
nem reibungslosen Sportbetrieb beitragen. Dazu gehören die Beschaffung und Verwaltung von
Finanzen und Fördermitteln, die Förderung der Nachwuchsarbeit, Werbung von Mitgliedern und
Sponsoren, die Gestaltung und Ausstattung von Sportstätten und Fitnessanlagen und die sport-
fachliche Beratung und Betreuung von Kunden. Sie übernehmen Aufgaben in Marketing und 
Öffentlichkeitsarbeit, im Rechnungswesen und in der Materialwirtschaft, im Veranstaltungs- und
Buchungswesen. Ihre Tätigkeit als Betreuer/-in in Vereinen, Verbänden, Sport- und Fitnessan-
lagen, Freizeitparks oder Sportämtern macht sie zu Vermittlern zwischen spezialisierten Sport-
anbietern und den Mitgliedern bzw. Sponsoren und Interessenten.

Die Ausbildung dauert 2–3 Jahre. Als Voraussetzung bringen Sie einen Realschulabschluss oder
ein Abitur mit und haben zum Zeitpunkt des Ausbildungsbeginns das 18. Lebensjahr vollendet.
Wichtig ist auch Ihre Freude an Ihrem persönlichen Hobby Bergsteigen/Sportklettern etc.

Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf, Foto, Zeugniskopie(n) und einer kurzen Beschreibung
der Motivation sind zu richten an:
Deutscher Alpenverein Sektion Oberland e. V., 
Frau Michaela Blümlein, Tal 42, 80331 München
oder
Deutscher Alpenverein Sektion München e. V.,
Bayerstraße 21, 80335 München

Für ihre Hütten sucht die Sektion Oberland 
noch eine(n) 

ehrenamtliche(n) 
Hüttenreferenten(in) 

Der Hüttenreferent (m/w) ist im Rahmen des kleinen Bauunterhalts für die Pflege und den
Unterhalt der Hütte zuständig. Er/Sie sorgt für die Reparatur kleinerer und größerer Schäden –
entweder in Eigenregie oder mit lokalen Fachfirmen und in Abstimmung mit der Servicestelle
und unserem Hüttenarchitekten. 

Außerdem hat der/die Hüttenreferent(in) Sitz und Stimme im Beirat der Sektion Oberland und
kann so an wichtigen strategischen Entscheidungen des Vereins mitwirken.

Wenn Sie über das nötige Fachwissen verfügen, handwerklich geschickt sind und außerdem
noch Zeit und Interesse haben, sich ehrenamtlich* für die Sektion Oberland im Gebirge zu 
engagieren, dann kommen Sie zu uns!

* Aufwendungen wie Reisekosten, Übernachtung, Verpflegungsaufwand und Material werden natürlich erstattet!

Interessenten melden sich bitte bei
Frau Sabine Käsbauer 
Tel. 089/29 07 09-623 oder sabine.kaesbauer@dav-oberland.de

Die alpinwelt-Redaktion bietet ein

Redaktions-Volontariat
(Print und Online)

Unser Redaktionsbüro betreut neben dem Bergmagazin »alpinwelt« und dem Veranstaltungskatalog
»alpinprogramm« auch alle anderen Druckmedien (Broschüren, Programmhefte, Faltblätter, Plakate,
Anzeigen …) sowie die Online-Medien der Alpenvereinssektionen München und Oberland. 

Zur Unterstützung bei diesen vielfältigen Aufgaben suchen wir 
befristet auf 2 Jahre eine/n Volontär/-in.

Inhalte
■ Themenfindung, Konzeption und Recherche
■ Schreiben und Redigieren von Texten, Nachrichten und Meldungen
■ Beschaffung und Bearbeitung von Bildmaterial
■ Pflege und Weiterentwicklung des Internet-Portals 

Voraussetzungen
■ persönliches Hobby Bergsteigen/Klettern
■ abgeschlossenes Hochschulstudium oder Berufsausbildung; evtl. journalistische Erfahrung
■ sehr gute Deutschkenntnisse, ausgeprägtes Sprachgefühl, Stilsicherheit
■ versierter Umgang mit EDV, mindestens Office-Software und Internet
■ Teamfähigkeit, selbstständiges Arbeiten, Zuverlässigkeit

Wenn Sie Interesse an diesem vielseitigen und anspruchsvollen Volontariat haben und hohe Motivation
mitbringen, senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Anschreiben, Lebenslauf,
Foto, Zeugniskopien (möglichst im PDF-Format) sowie Angaben zu Ihren Vorkenntnissen, Ihrem frühest-
möglichen Ausbildungsbeginn und vor allem Ihren Beweggründen an: 
redaktion@alpinwelt.de

S i E FARTH
REDAKTIONSBÜRO
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Aussichtsreiche Berg- und Inselwanderungen in Dalmatiens Küstengebirgen
Neu beim DAV Summit Club – Wilde Karstgebirge und unvergessliche Panoramablicke

Wie eine gewaltige Staumauer erheben sich Dalmatiens bleiche Küsten-
berge aus dem Meer in Höhen bis über 1500 Meter. Steht man auf einem
der aussichtsreichen Gipfel, verlieren sich die einzelnen Gebirgsketten
entlang der Küste. Hunderte verstreuter Inseln glitzern im Sonnenlicht.
Wild, zerklüftet und das perfekte Wandergebiet, so präsentiert sich das
Velebitgebirge. An der Küste ist es karg, im Hinterland dicht bewaldet. Ist
man auf Tageswanderungen zu Fuß in der Schluchtenwelt der (Großen
und Kleinen) Paklenica unterwegs, erinnert man sich gerne auch an den
Mythos Winnetou. Die Karl-May-Filme mit großartigen Bergpanoramen
– sie lassen heute noch die Titelmusik im Ohr erklingen. Den Weg nach
Süden begleiten Inseln wie die Kornaten und Brác, aber auch die Kultur
an Dalmatiens Traumküste. Makarska ist das nächste große Wanderziel.
Hinter der Küstenlinie erhebt sich das Karstmassiv des Biokovo, seit 1981

als Naturpark unter Schutz. Auf den ersten Blick karg, beherbergt er doch
eine erstaunlich große Biodiversität. Die letzte Reiseetappe vor Dubrov-
nic führt mit der Fähre nach Pelješac, der zweitgrößten kroatischen Halb-
insel. Der Pelješci-Kanal, die Insel Korčula und die vorgelagerten Inseln.
Es ist eine perfekte Kombination von anspruchsvollen Berg- und Insel-
wanderungen, abwechslungsreich geführt und bunt garniert mit dalma-
tinischer Kultur und Tradition.

Information und Buchung unter
www.dav-summit-club.de
Buchungscode KRVEL
Termine: 5.–18.5. und 22.9.–5.10.2012 

Wohlfühlen, Kraft tanken, 
wandern, klettern, relaxen. Es erwartet Sie auf 360.000 m2 Hotelanlage ein volles 
Programm an Aktivitäten, Wellness sowie professionelle und liebevolle Kinderbetreuung.

Wandern & Wellness: 1 Nacht gratis + ein Wellnessgutschein
09.06. - 30.06. und 08.09. - 29.09.2012
7 Tage urlauben = 6 Tage bezahlen oder 4 Tage urlauben = 3 Tage bezahlen

�
Online buchen und informieren: www.hotel-neubergerhof.at
Feriengut & Hotel  …mein Neubergerhof**** 5532 Filzmoos, T: 0043 (0)6453 8381, urlaub@hotel-neubergerhof.at

Samstag, 24. März 2012
von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Feierwerk e. V., Hansastraße 39–41, 81373 München
(Bus 131 + 132 „Hansapark“, U4, U5, S7 „Heimeranplatz“)

Bitte eigene Standausrüstung (Tisch etc.) mitbringen! 
Es ist keine Ausstattung vorhanden.

Einlass für Verkäufer: 7.30 Uhr – Mitgliedsausweis bitte 
mitbringen

Gute Witterung vorausgesetzt, bietet der Flohmarktort
auch Verkaufsflächen im Außenbereich

Einzelheiten zur Organisation unter www.alpinflohmarkt.de
und in den Servicestellen

Großer Frühjahrs-Alpinflohmarkt
für Alpenvereins-Mitglieder der Sektionen München & Oberland

† Elisabeth Kaufmann 
Elisabeth Kaufmann,
deren 70-jährige Ver-
einszugehörigkeit wir
vor wenigen Jahren
feiern konnten, war
Trägerin der Ehrenme-
daille der Sektion Ober-
land. Diese Auszeich-
nung haben bisher nur

sehr wenige von unseren Mitgliedern erhalten,
die sich durch langjähriges Engagement über-
durchschnittliche Verdienste für die Sektion
Oberland erworben haben.
Elisabeth Kaufmann trat 1937 in die Sektion
Oberland ein und schloss sich 1949 der Skiab-
teilung an, wo sie jahrzehntelang aktiv blieb.
Von 1953 bis 1956 übernahm sie das Amt der 

2. Schriftführerin. Es folgten lange Jahre im
Ausland, in denen sie aber immer ihrer Sektion
Oberland die Treue hielt.
Im Ruhestand war sie aus dem aktiven Grup-
penleben nicht mehr wegzudenken. Nicht nur
die Skiabteilung war ihr Wirkungskreis, mit gro-
ßem Engagement war sie auch im Singkreis, in
der Gruppe der Prager und in der GAMS tätig. 
Neben ihrem ehrenamtlichen Engagement in
den Gruppen hat sie die Sektion außerdem
durch regelmäßige großzügige Spenden unter-
stützt. Als Dank wurde ihr auf der Stüdlhütte
ein Zimmer gewidmet. Zuletzt hat sie für unsere
Selbstversorgerhütte Kloaschaualm ein neues
Kreuz mit einer geschnitzten Christusfigur 
gespendet.
Ich kannte Elisabeth Kaufmann auch persönlich
seit Längerem – und habe immer bewundert,

dass sie auch im hohen Alter noch so rüstig war,
im letzten Winter ist sie noch mit dem eigenen
Auto in den Ski-Urlaub gefahren. Auch geistig
war sie noch sehr fit, und ich habe mich sehr
gerne und gut mit ihr unterhalten. 
Fast genau ein Jahr nach Anny Groß hat die
Sektion Oberland jetzt mit Elisabeth Kaufmann
wieder eine der großen alten Damen des Ver-
eins verloren, eine Persönlichkeit, die seit Jah-
ren zu unserem Vereinsleben wie selbstver-
ständlich dazugehört hat. Wir werden sie
vermissen und immer gerne an sie zurück-
denken.
Sie hat sich selbst einmal mir gegenüber als
„alte Elisabeth“ bezeichnet. Und genau so
möchte ich sie jetzt auch verabschieden – 
leb wohl, alte Elisabeth! 

Dr. Walter Treibel


